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  E R F O L G R E I C H E

O L Y M P I O N I K E N
SEOUL 1988

Gold
Dirk Hafemeister
Manfred Klein
Wolfgang Maennig

Silber
Andreas Keller

ALBERTVILLE 1992

Gold
Jacqueline Börner
Uwe-Jens Mey
Olaf Zinke

Bronze
Monique Garbrecht
Claudia Pechstein

LILLEHAMMER 1994

Gold
Claudia Pechstein

Bronze
Claudia Pechstein

ATLANTA 1996

Gold
Thomas Flach
Bernd Jäkel 
Manuela Mucke
Katrin Rutschow
Jochen Schümann
André Steiner
Andreas Wecker

Silber
Franziska v. Almsick 2x
Kerstin Kielgaß
Cornelia Pfohl
Anke Scholz
Oktay Urkal
Marc Weber

Bronze
Franziska v. Almsick
Alexander Lüderitz
Frank Möller
Cathleen Rund
Thomas Ullrich
Steffen Zesner

NAGANO 1998

Gold
Claudia Pechstein

Silber
Claudia Pechstein

BARCELONA 1992

Gold
Jens Fiedler 
Guido Fulst 
Andreas Keller
Oliver Kegel 
Uwe Proske
Sybille Schmidt
Stefan Steinweg
André Wohllebe

Silber
Franziska v. Almsick 2x
Ralf Brudel
Christine Ferneck
Karsten Finger
Daniela Hunger
Uwe Kellner 
Andreas Wecker
Anke Wild

Bronze
Franziska v. Almsick 2x
Antje Frank
Katrin Haacker
Anette Hohn 
Daniela Hunger 2x
Kerstin Kielgaß
Manfred Klein
Dana Pyritz 
Manuela Stellmach
Andreas Wecker 2x
Ronald Weigel
Judith Zeidler
Steffen Zesner

BADMINTON

RUGBY
VOLLEYBALL

PARALYMPICS

LEICHTATHLETIK

WASSERBALL

BASKETBALL

BEACHVOLLEYBALLFUSSBALL

MODERNER FÜNFKAMPF

RHYTHMISCHE SPORTGYMNASTIK
GEWICHTHEBEN

KANURENNSPORT

HANDBALL

HOCKEY
TRIATHLON

SPORTSCHIESSEN

WASSERSPRINGEN

RADSPORT

TENNIS

SEGELN

RUDERN

RINGEN

JUDO

SCHWIMMEN

EISKUNSTLAUF

TISCHTENNIS

EISSCHNELLLAUF

TAEKWONDO

BOGENSCHIESSEN

BOXEN

FECHTEN

TURNEN

EISHOCKEY

EISHOCKEY

OLYMPISCHE SPORTARTEN MIT DEN 

SCHWERPUNKTSPORTARTEN 
DES OSP BERL IN



  E R F O L G R E I C H E

O L Y M P I O N I K E N
SYDNEY 2000

Gold
Robert Bartko 2x
Birgit Fischer 2x
Guido Fulst

Silber
Gunnar Bahr
Ingo Borkowski
Hanka Kupfernagel
Jochen Schümann
Stefan Ulm

Bronze
Franziska v. Almsick
Kerstin Kielgaß
Lars Kober
Andreas Klöden
Cornelia Pfohl
Ronald Rauhe
Katrin Rutschow-Stomporowski
Torsten Spanneberg

PARALYMPICS

Gold
Marianne Buggenhagen
Christian Koppelberg
Rainer Schmidt
Michaela Fuchs
Jan Ratzke
Jochen Wollmert

Silber
Michaela Fuchs 2x
Jan Ratzke
Jens Kroker
Peter Münter
Hans- Peter Reichl
Daniela Röhle

Bronze
Thomas Grimm 2x
Jochen Wollmert
Gunther Belitz
Steffen Woischnik

SALT LAKE CITY 2002

Gold
Claudia Pechstein 2x

Silber
Monique Garbrecht

Bronze
Nicole Herschmann

TURIN 2006

Gold
Lucille Opitz 
Claudia Pechstein

Silber
Claudia Pechstein

PEKING 2008

Gold
Britta Steffen 2x
Lena Schöneborn
Florian Keller 

Silber
Patrick Hausding

Bronze
Ditte Kotzian
Britta Oppelt 
Norman Bröckl

PARALYMPICS

Gold
Marianne Buggenhagen
Matthias Schröder
Jens Kroker
Siegmund Mainka
Robert Prem

Silber
Thomas Grimm
Thomas Ulbricht

Bronze
Marianne Buggenhagen
Daniela Schulte

VANCOUVER 2010

Gold
Katrin Mattscherodt

Silber
Jenny Wolf

LONDON 2012

Gold
Julius Brink
Martin Häner
Robert Harting
Andreas Kuffner
Jonas Reckermann
Martin Sauer

Silber
Britta Oppelt
Julia Richter

Bronze
Robert Förstemann

PARALYMPICS

Gold
Daniela Schulte

Silber
Daniela Schulte
Marianne Buggenhagen
Niels Grunenberg
Sebastian Iwanow
Verena Schott
Katrin Splitt
Jens Kroker
Siegmund Mainka
Robert Prem
Jan Gürtler

Bronze
Sebastian Iwanow
Peter Schlorf

ATHEN 2004

Gold
Natascha Keller
Badri Latif
Sonja Lehmann
Maike Nollen
Ronald Rauhe
Katrin Rutschow-Stomporowski
Louisa Walter

Silber
Britta Oppelt
Stefan Ulm

Bronze
Franziska v. Almsick 2x
Guido Fulst 
Tibor Weißenborn

PARALYMPICS

Gold
Marianne Buggenhagen

Silber
Claudia Biene
Marianne Buggenhagen
Matthias Schröder
Christine Wolf



Sportliche Spitzenleistungen sind das „Kernge-
schäft“ des Olympiastützpunktes Berlin.  „Routine-
betreuung“ im täglichen Training - hier sind die 
hochqualifizierten Mitarbeiter des OSP zu Hause, 
als enge Partner der Sportler und Trainer. Betreu-
ungsleistungen auf höchstem Niveau und stetige 
Innovationen sind unser Beitrag für intelligentes 
Training und sportliche Höchstleistungen - in der 
Berliner Region und weit darüber hinaus.

Das Motto des Olympiastützpunktes Berlin - Höchstleistungen gemeinsam 
gestalten – bezieht sich aber schon lange nicht mehr nur auf das Training 
selbst, sondern hat sich auf viele Aufgabenstellungen und zahlreiche Part-
ner des Leistungssports ausgedehnt. So wurde der Olympiastützpunkt zur 
- Drehscheibe des Spitzensports - in der Region.

Der OSP koordiniert in Abstimmung mit dem DOSB, dem Landessportbund, 
den Verbänden und weiteren Partnern die Entwicklung der Berliner Schwer-
punktsportarten vom Nachwuchs bis zur Weltspitze.  Kooperationsvereinba-
rungen mit den Bundessportfachverbänden und die Regionalkonzepte in den 
Sportarten sind Teil der Abstimmung mit den Partnern. Zur Umsetzung dieser 
Konzepte gehört auch die Anstellung von Trainern am Olympiastützpunkt.

Der OSP unterstützt die Verzahnung von Training und schulischer Ausbil-
dung. Im Regionalteam werden die gemeinsamen Orientierungen für die 
Berliner Eliteschulen des Sports und das Haus der Athleten gegeben. Der 
OSP beteiligt sich an der Abstimmung zwischen Bund und Land zur Finan-
zierung der leistungssportlichen Trainingsanlagen in Berlin. 

Höchstleistungen gemeinsam gestalten – dafür braucht und „pflegt“ der 
OSP Netzwerke in der Region: Gesundheits-Netzwerke mit Partnern in medi-
zinischen Einrichtungen für die schnelle Hilfe bei Krankheit und Verletzung, 
Bildungs-Netzwerke mit kooperierenden Hochschulen und Ausbildungsein-
richtungen für die leistungsportkompatible Berufsqualifikation, Wirtschafts-
Netzwerke mit kleinen und großen Unternehmen für Praktikums- und Ar-
beitsplätze, Sponsoren-Netzwerke für die direkte Unterstützung der Berliner 
Nachwuchs- und Spitzenathleten. Sportlicher Erfolg steht am Ende eines 
langen Weges. Bei ihren täglichen Anstrengungen haben die Sportlerinnen 
und Sportler ihre Trainerinnen und Trainer als Weggefährten an der Seite. 
Täglich Olympia – begleiten Sie uns in die Welt des Spitzensports. Ich lade 
Sie ein, Höchstleistungen zu erleben und mit uns gemeinsam zu gestalten. 

Herzlichst, Ihr 

Dr. Harry Bähr, Olympiastützpunktleiter

DER OSP BERLIN – PARTNER FÜR SPORTLICHE HÖCHSTLEISTUNGEN

Sporting excellence is the ‚bread and butter‘ of the Olympic Training Centre Berlin. Yet the OTC motto - “Creating Excellence Together” - has long referred to much more than the 

training of athletes alone. The slogan now covers a multitude of activities and partners focusing on the top end of sporting achievement. In its drive to draw first-class performan-

ces from Berlin’s athletes, the OTC is in need of, and indeed cultivates, networks across the region. These include health networks of partners in medical centres to provide quick aid 

to sick and injured athletes, education networks with partner colleges and training institutions to help athletes obtain qualifications in professions that allow them to pursue their 

sporting careers, business networks with SMEs to secure jobs and work placements, and networks of sponsors providing direct support to today’s and tomorrow’s top athletes.



Since its creation some decades ago the Olympic Training Centre Berlin has grown to become an important player in Berlin top-class sports. The many medals earned 

by Berlin sportsmen and women would not have been possible without the consistent, daily assistance provided by the OTC in the form of complex support programmes 

and state-of-the-art technology and training equipment. Sochi 2014 and Rio 2016 – the next big challenges for the OTC and its athletes. We hope to send 10 or more 

Berlin competitors to the upcoming Winter Olympics and at the summer Games in Rio the aim is to have 50 or more athletes producing supreme achievements and 

enhancing the image of Berlin as a sports metropolis.

Der Olympiastützpunkt Berlin, 1987 gegründet, 
hat sich in den zurückliegenden Jahrzehnten zu 
einer bedeutenden Institution des Berliner Leis-
tungssports entwickelt. War er in den Anfangs-
jahren zunächst „nur“ eine einfache Serviceein-
richtung, erhielt er in den zurückliegenden Jahren 
auch  immer mehr koordinierende Aufgaben zur 
Entwicklung des Leistungssports in der Region 
zugesprochen. Die Vielzahl der von Berliner Sport-
lerinnen und Sportlern errungenen Medaillen bei 

Olympischen Spielen, Welt- und Europameisterschaften war nur möglich, 
weil der OSP den Sportlerinnen und Sportlern mit komplexen Betreuungs-
maßnahmen und mithilfe der modernsten Technik und den neuesten Trai-
ningsgerätschaften konsequent im täglichen Training zur Seite stand. 

Ob in der Physiotherapie, in der Sportmedizin, ob im trainingswissenschaft-
lichen und leistungsdiagnostischen Bereich oder in der Laufbahnberatung 
und der Verwaltung – hier arbeiten engagierte Menschen, die sich für ihre 
Athleten und den Sport in Berlin einsetzen. Ohne die fähigen Mitarbeiter 
des OSP und ohne die vielen Trainer, die besonders nahe an den Athleten 
arbeiten, wären wir in den vergangen Jahren nicht so erfolgreich gewesen. 

Es zeigt sich, dass Bestleistungen der Berliner Sportlerinnen und Sportler nur 
durch bestmögliche Unterstützung im Umfeld realisierbar sind. 

Sotschi 2014 und Rio 2016 – die nächsten großen Ziele für den OSP und 
seine Athleten. Im kommenden Winter wollen wir mit 10 (plus x) Berliner 
Sportlerinnen und Sportlern an den Spielen teilnehmen. Im Sommer von Rio 
sollen es etwa 50 (plus x) Athleten sein, die den Berliner Sport repräsentieren 
und mit bestmöglichen Ergebnissen und herausragenden Leistungen das 
Image der Sportmetropole Berlin stärken. 

Mit diesem Blick in die Zukunft schließt sich der Kreis. Packen wir die neuen 
Aufgaben gemeinsam an!

Herzlichst, Ihr

Robert Bartko
Vorsitzender des Trägervereins des Olympiastützpunktes Berlin



DER OLYMPIASTÜTZPUNKT BERLIN – DREHSCHEIBE DES SPITZENSPORTS

In 1987 Berlin acquired its formal status as an Olympic Training Centre (OTC), a regional centre for the training of German athletes to Olympic standards. Since then the 

OTC has been instrumental in raising the sporting profile of the city and surrounding area. With around 500 national-level athletes (cadres A-C) covering more than 20 

Olympic disciplines, Berlin is now considered the highest-achieving OTC in the country. Working with its partners and sponsors, Berlin is steering the development of 

local sportsmen and women, the top-rank performers of today and the budding medallists of tomorrow.

Der Olympiastützpunkt (OSP) Berlin wurde als Element des nationalen 
Gesamtkonzeptes des Deutschen Sportbundes, heute Deutscher Olympi-
scher Sportbund (DOSB), 1987 ins Leben gerufen. Seit 1997 unter dem
Dach eines eigenen Trägervereins ist er zu einem der größten und leis-
tungsstärksten Olympiastützpunkten Deutschlands gewachsen und er-
reicht auch im internationalen Vergleich Spitzenniveau. Im Jahr 2012 feier-
te er mit seinen Partnern das 25-jährige Jubiläum.

Rund 700 Bundeskaderathleten (A- bis D/C-Kader) aus rund 30 olympischen 
Sportarten – über ein Zehntel aller deutschen Bundeskaderathleten – bilden 
das leistungssportliche Potenzial. Mehr als 20 olympische Sportarten sind in 
Berlin als Schwerpunktsportarten benannt. Sie erhalten überregional durch 
DOSB, Bundessportfachverbände, Bundesministerium des Innern, Stiftung 
Deutsche Sporthilfe und regional durch OSP, Landessportbund Berlin (LSB), 
Berliner Fachverbände und den Senat von Berlin eine besondere Förderung. 
Hinzu kommen seit 1996 steigende Marketingeinnahmen, die in Public-Pri-
vate Partnership mit Unternehmen der Hauptstadtregion einen wichtigen 
Beitrag zur direkten Athletenförderung leisten.



Der Olympiastützpunkt hält für alle Bundeskaderathleten in Berlin ein ganzheitliches, sportmedizinisches, physiotherapeutisches, trainingswissenschaftliches, 
sportpsychologisches und soziales Betreuungsangebot bereit. Etwa 35 fest angestellte OSP-Mitarbeiter und mehr als 10 Honorarkräfte sorgen dafür, dass Ath-
leten und Trainer in der Region optimale Bedingungen für die leistungssportliche Entwicklung vorfinden. Über 20 Trainer sind direkt beim OSP angestellt und 
begleiten die Athleten auf höchstem Niveau im täglichen Training. 

Around 35 OTC employees and ten or more volunteers are engaged in ensuring that athletes and trainers across the region are provided with the best possible conditions 

in which to develop their talents. Over 20 professionals are employed directly by the OTC, training athletes at the highest level on a day-to-day basis.



SPORTLER VERLEIHEN DEM OSP EIN GESICHT

„Der Olympiastützpunkt Berlin 
hat mich im Jahr 2002 freundlich 
aufgenommen, mich seitdem 
immer gefördert, geprägt, unter-
stützt und mich auf dem Weg zu 
Doppelgold in Peking 2008 be-
gleitet. Ich danke dem OSP und 
seinen Mitarbeitern für diese 
fruchtbare Kooperation.“

Britta Steffen 
Zweifache Olympiasiegerin im 
Schwimmen (Peking 2008), mehr-
fache Europa- und Weltmeisterin

„Mit dem OSP Berlin hatte ich im-
mer einen starken Partner an der 
Seite und konnte ‚unsere’ Ziele 
erfolgreich verfolgen. In allen Dis-
ziplinen - Sport (Trainerstellen, 
Trainingswissenschaft, Kraftlabor), 
Gesundheit (Physiotherapie, Sport-
medizin), Berufsplanung (Lauf-
bahnberater, Sportschule) – steht 
ihr ganz oben auf dem Podest!“

Robert Bartko 
Zweifacher Olympiasieger im 
Bahnradsport (Sydney 2000) und 
mehrfacher Weltmeister

„Ohne den OSP und alle seine 
vielen professionellen Mitar-
beiter gäbe es in meinem Le-
ben keinerlei sportliche Erfolge,  
geschweige denn Olympiame-
daillen. Derartige Erfolge sind nur 
mit einem immer super funkti-
onierenden OSP möglich... und 
gehören letztlich dann auch allen 
daran Beteiligten! “

Claudia Pechstein 
Gewinnerin von neun olympi-
schen Medaillen im Eisschnell-
lauf (1992-2006)

„Seit 1996 nutze ich die vielfältigen 
Angebote des Olympiastützpunktes  
Berlin. Die guten Trainingsbedingun-
gen motivieren und ohne die bestän-
dige Unterstützung (besonders durch 
die gute  „Pflege“ durch die Physio-
therapie und Sportmedizin) hätte ich 
seit 1996 nicht schon 66 Weltrekorde 
gebrochen! Ich freue mich auf weitere 
Jahre der sehr guten Zusammenarbeit.“ 

Daniela Schulte 
Mehrfache Paralympicssiegerin im 
Schwimmen (1992-2012), mehr-
fache Europa- und Weltmeisterin

Olympic medalists and world and European champions underline the important role played by the OTC in their sports careers. From left: Britta Steffen (swimming), Robert 

Bartko (track cycling), Claudia Pechstein (speed skating), Natascha Keller (hockey), Patrick Hausding (diving), Robert Harting (discus) and Norman Bröckl (canoe racing.)

topprak1
Notiz
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„Der OSP Berlin hat mir mein Le-
ben als Leistungssportlerin sehr 
erleichtert. Egal, ob es um meine 
berufliche oder um meine sport-
liche Karriere ging, die Mitarbei-
ter haben immer eine Lösung für 
meine kleinen und größeren Pro-
bleme gefunden.“

Natascha Keller 
Olympiasiegerin (2004) und Re-
kordnationalspielerin im Hockey

„Die Einrichtung und die Men-
schen am OSP Berlin sind in allen 
Abteilungen wirklich super. Ich 
als Sportler fühle mich rundum 
wohl und freue mich über die 
tolle Unterstützung, die mir ge-
boten wird!“

Patrick Hausding
Mehrfacher Medaillengewinner 
bei Welt- und Europameister-
schaften im Wasserspringen

„Ohne den OSP Berlin und die 
dazugehörigen Abteilungen wür-
de ich hier kein Statement abge-
ben können, weil ich kein guter 
Sportler ohne diese Einrichtung 
geworden wäre. Ich verdanke 
dem OSP Berlin meine sport-
liche Laufbahn und zahle gerne 
in Form von Medaillen meine An-
erkennung zurück.“

Robert Harting
Olympiasieger und mehrfacher 
Weltmeister im Diskuswurf

„Es ist wichtig einen Ort zu haben, 
an den man nach langen Turnier-
reisen zurück kommen kann, um 
seine Wehwechen auszukurieren. 
Das ist der OSP fuer mich, der 
mich mit einem Kompetenten 
Team betreut.“

Sabine Lisicki
Wimbledon-Finalistin



TRAININGSWISSENSCHAFT / PRÄVENTION  / REHABILITATION / SPORTPSYCHOLOGIE

Durch optimales Training auf den Punkt in Topform
Wissen schafft Vorsprung, schafft Erfolg. Darum benötigen wir auch im 
Spitzensport die Erkenntnisse der Wissenschaft. Allein mit der herausra-
genden Erfahrung und dem Know-how unserer Trainer lassen sich nach-
haltige Erfolge in der Weltspitze nicht erzielen. Die Mitarbeiter am OSP sind 
deshalb hervorragend und stets auf dem neuesten Stand der Trainingswis-
senschaft ausgebildet. Dadurch wird der Topathlet in die Lage gebracht, 
im entscheidenden Moment seine maximal mögliche Leistung abzurufen. 
Das bedeutet, er kann frei von körperlichen Beeinträchtigungen seine gan-
ze Energie auf einen einzigen Wettkampf fokussieren.

Die Objektivierung der individuellen Leistung
Die Trainingswissenschaftler am Olympiastützpunkt Berlin unterstützen 
die Trainer durch Interpretation der getesteten Kraftfähigkeiten, der ver-
messenen Bewegungsabläufe und der analysierten Wettkämpfe, die richti-
gen Entscheidungen zu treffen.

Kraft ist die Ursache für Bewegung – immer
Ein Gewichtheber braucht Kraft, um hohe Lasten zu bewegen (Maximal-
kraft). Ein Sprinter braucht sie um schnell rennen zu können (Schnellkraft). 
Und ein Schwimmer muss mit Kraft lange Strecken durchhalten (Kraftaus-
dauer). Auf den richtigen Energiemix kommt es an.

Hightech in der Kraftdiagnostik
Die modernen Diagnostikgeräte am OSP ermöglichen optimale Testbe-
dingungen. Nahezu alle Bewegungsgeschwindigkeiten und individuelle 
Einstellungen für den Athleten sind programmierbar. Dass die Geräte für 
höchste Belastungen ausgelegt sind, zeigen unsere Rad-Ergometer, auf 
denen Leistungswerte von über 2.000 Watt erreicht werden.

Consistent excellence at international level is only possible if training is informed by scientific principles. OTC staff are experts in their fields and abreast of the latest 

advances in sports science and technology. Using state-of-the-art monitoring equipment, they provide athletes and trainers with performance diagnostics and advise

on training regimes. The aim is to give athletes the knowledge and ability to produce their very best performances at the crucial moment.



Bewegungstechnik – die Leichtigkeit des Erfolges
Schafft ein Sportler einen Rekord, hat er sein vorhandenes Kraftpotenzial 
optimal für seine Bewegung umgesetzt. Trainingswissenschaftler erfassen 
und analysieren den sportlichen Bewegungsablauf mittels modernster 
Messmethoden und erarbeiten mit den Athleten und Trainern Empfehlun-
gen zur Optimierung.  

Rehabilitation – schnell zurück zur vollen Belastbarkeit
Extreme Belastungen von Muskeln, Sehnen und Gelenken bergen das Ri-
siko von Verletzungen in sich. Schnellstmögliche, jedoch behutsame Be-
lastung ist die Maxime der Rehabilitationsarbeit mit Sportlern. Die Arbeit 
im Gegenstrom des OSP-Schwimmkanals steht dabei oft am Anfang. Auch 
Top-Athleten aus anderen Gegenden Deutschlands nutzen das Berliner 
Know-how, um nach Verletzungen schnell zu alter Stärke zurückzukehren. 
Um es gar nicht erst zu Verletzungen kommen zu lassen, unterstützt der 
OSP auch die Verletzungsprophylaxe (Prävention).  

Mental topfit – im Team zum Erfolg
Druck und Stress kanalisieren, sich auf den Punkt fokussieren und in 
schwierigen Situationen handlungsfähig bleiben – das sind wichtige 
mentale Fähigkeiten, die ein Sportler benötigt, um seine Bestleistung zum 
definierten Zeitpunkt abrufen zu können. Die Sportpsychologie spielt bei 
der Entwicklung dieser psychologischen Leistungsvoraussetzungen eine 
immer wichtigere Rolle, genauso wie bei der Zusammenarbeit im Team, 
wo nur gemeinsam der Erfolg errungen werden kann.

Die Trainingswissenschaft am Olympiastützpunkt Berlin

  Tests zu konditionellen Fähigkeiten (Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer)
  Trainingspläne und -empfehlungen
  Bewegungsanalysen 
  Feedback im Techniktraining
  Zeitstrukturanalysen
  Spiel- und Wettkampfbeobachtungen
  Präventives und rehabilitatives Training
  Mentales Training
  Trainerweiterbildung

Einsatz von
  Messbooten für Rudern und Kanurennsport
  Messrädern für Eisschnelllauf
  Isokinetischen Kraftmessplätzen
  Netzwerkbasierten Videoanalysesystemen/Highspeedkameras 
  Strömungskänalen 

Kooperationspartner der Trainingswissenschaft
  Institut für Angewandte Trainingswissenschaft (IAT )
  Institut für Forschung und Entwicklung von Sportgeräten (FES)
  Centrum für Sportwissenschaft und Sportmedizin Berlin (CSSB)
  Olympiastützpunkte in Deutschland
  Sportinstitute an den Universitäten Berlin, Hamburg, Magdeburg, 

Leipzig und Paderborn



Wichtigstes Ziel der Sportmedizin und Physiotherapie  ist die Gesunder-
haltung der Sportlerinnen und Sportler. Das ist zugleich die Vorausset-
zung für eine hohe allgemeine und sportartspezifische Belastbarkeit im 
Training. Die Sportler werden im Erkrankungsfall orthopädisxch, trauma-
tologisch und internistisch betreut und darüber hinaus in Fragen einer 
sportgerechten Ernährung beraten. 

Mit Hilfe von leistungsdiagnostischen und trainingsbegleitenden Maß-
nahmen wird zugleich Einfluss auf die biologische Effizienz des Trainings 
genommen. Mit einer gezielten physiotherapeutischen und prophylakti-
schen Betreuung wird eine hohe Belatbarkeit des Stütz- und Bewegungs-
systems gewährleistet. 

Die sportmedizinische und physiotherapeutische Betreuung erfolgt nicht 
nur im Traing am Standort Berlin, sondern auch bei  Lehrgängen im In- 
und Ausland sowie bei Wettkämpfen. 

SPORTMEDIZIN UND PHYSIOTHERAPIE

The primary task of the OTC is to maintain the health of the athletes and help them attain a high level of toughness both in general and with respect to their chosen 

discipline. Athletes also receive dietary advice and full medical treatment if injured or sick. This medical attention is available not only at the various federal training 

centres butalso during competitions and external training courses. With physiotherapy provided in over 13,000 cases each year, medical services are an important aspect 

of the OTC‘s work.



Kooperationspartner
  Asklepios-Klinik Birkenwerder
  Caritas-Klinik Pankow
  Charité
  Helios Klinikum Berlin-Buch
  Kernspintomographie am Potsdamer Platz
  ein Netz niedergelassener Fachärzte 

verschiedener Richtungen
  Unfallkrankenhaus Marzahn
  Zentrum für Sportmedizin Tagesklinik Esplanade

Sportmedizin | Physiotherapie in Jahreszahlen:
  mehr als 2.500 Athletenkonsultationen an den Standorten
  mehr als 13.000 physiotherapeutische Maßnahmen
  14.000 Laktatmessungen 
  rund 450 Ergometertests
  rund 3.000 Feldtests

Leistungsdiagnostik und Trainingssteuerung 
Im Rahmen der Labordiagnostik werden insbesondere Ergometertests auf 
dem Rad oder auf dem Laufband unter gleichbleibenden Bedingungen 
durchgeführt. Dadurch können die Adaptationsprozesse des Herz-Kreis-
laufes, des Energiestoffwechsels und des Atmungssystems diagnostiziert 
und Folgerungen für das Trainining vorgenommen werden. Die Felddiag-
nostik an den Trainingsstätten gestattet Aussagen zur biologischen Wirk-
samkeit der eingesetzten Trainingsmittel. Das  am OSP entwicklete Mess-
platztraining auf Radergometern und Laufbändern kann semispezifische 
Bedingungen simulieren und erlaubt diffizile Rückschlüsse zur Leistungs-
fähigkeit des Athleten. 

Trainings- und wettkampfbegleitende Physiotherapie 
Jährlich über 13.000 physiotherapeutische Maßnahmen für die Bundes-
kaderathleten sind ein eindeutiger Beleg für den hohen Stellenwert der 
OSP-Physiotherapie im Rahmen der Vorbereitung auf Wettkämpfe. Sport-
medizin und Physiotherapie sind in ein Netzwerk für Gesundheit  zur klini-
schen Diagnostik und Therapie von Erkrankungen, Verletzungen und Fehl-
belastungsfolgen einbezogen -  in enger Kooperation mit Fachspezialisten 
orthopädischer und chirurgischer Kliniken.



LAUFBAHNBERATUNG / UMFELDMANAGEMENT / DUALE KARRIERE

Hilfestellung in allen Lebenslagen – Individuelles Coaching
Laufbahnberatung und Umfeldmanagement am Olympiastützpunkt Berlin
schaffen notwendige Voraussetzungen und unterstützen die bestmögli-
che Entwicklung junger Athleten sowohl in sportlicher und beruflicher als 
auch in sozialer und persönlicher Hinsicht.

Mehr Zeit für den Spitzensport
Bei den Laufbahnberatern laufen die Fäden eines weit gespannten Netz-
werkes zusammen. Ihre vielseitigen Hilfestellungen sind Voraussetzung  
für internationale TOP-Leistungen. Sie vermitteln von A - wie Ausbildung  
über B - wie Bundeswehr, S - wie Schule und Studium bis hin zu 
W - wie Weiterbildung. 

Individuelle Lösungen sind gefragt 
Die Laufbahnberater  begleiten die duale Karriere vom Zeitpunkt des leis-
tungssportlichen Einstiegs bis zur nachsportlichen Karrierebetreuung. Der 
Weg zum Erfolg durchläuft viele Stationen. Die Sportlerinnen und Sportler 
sollen nicht „nur“ Weltmeister werden – sie sollen auch die Schule, die Ausbil-
dung oder das Studium erfolgreich schaffen. Gemeinsam mit den Eliteschu-
len, Ausbildungs- und Hochschulpartnern werden Trainings- und Wettkampf-
zeiten mit Stundenplänen und Kursen in Einklang gebracht. Die Athleten 
profitieren nicht von reduzierten Inhalten, sondern von flexiblen Zeiten.

Finanzielle Förderung unentbehrlich
Auch hier sind die Laufbahnberater Ansprechpartner zu den unterschied-
lichsten „Finanzgebern“ aus dem privaten und gesellschaftlichen Bereich. 
Die Beratung zu BAföG, zur Internatsförderung, zu finanziellen Unterstüt-
zungsleistungen bei Wettkämpfen/Lehrgängen bis hin zu Verdienstaus-
fallentschädigungen sind nur einige Beispiele.

Jede Sportkarriere endet einmal
Auch nach Beenden der leistungssportlichen Laufbahn sind individuelle 
Lösungen für die Topathleten und die  „Karriere“ danach gefragt und ab-
zustecken.

All sports careers come to an end and athletes should reflect at an early stage on what they will do afterwards. Career advisors are on hand to assist Germany‘s top-level 

athletes and the best of the younger generation, supporting their sporting, professional, social and personal development. The OSP liaises with training organisations 

and academic institutions to coordinate training and competitions with college timetables and course commitments. Career advisors discuss with athletes the various 

state, private and other sources of funding.

Mehrfache Ruder-Weltmeisterin Tina Manker an der HU Berlin 



Partner der Laufbahnberater des OSP-Berlin

Kooperierende Ausbildungseinrichtungen:
  Aucoteam GmbH Berlin
  bbw-Akademie Karlshorst
  Berliner Wasserbetriebe
  Bundespolizei Kienbaum/Bad Endorf
  Flatow-Oberschule
  Poelchau-Oberschule
  Schul- und Leistungssportzentrum Berlin
  Sportfördergruppen der Bundeswehr

Kooperierende Hochschulen
  Beuth Hochschule für Technik Berlin
  Charité Universitätsmedizin
  Fachhochschule Ansbach
  FernUniversität Hagen
  Freie Universität zu Berlin
  H:G Hochschule für Gesundheit und Sport
  Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin
  Hochschule für Wirtschaft und Recht
  Humboldt Universität zu Berlin
  Technische Universität Berlin

Kooperierende Förderpartner
  Stiftung Deutsche Sporthilfe
  Berliner Sporthilfe
  Sportstiftung Berlin
  Schlegel-Stiftung
  Keller-Budenberg-Stiftung

Sportlerbeispiele

Natascha Keller / Hockey / Olympiasiegerin
  Berufszielfindung
  Koordination Studium – Spitzensport
  Absprache und Bereitstellung Praktikaplätze (BMI und Sporthilfe)
  Hilfeleistung beruflicher Einstieg
  Koordination und Einbindung Deutsche Bank-Projekt
  Finanzielle Unterstützungsleistungen
  Absprache nachsportliche Karriere

Pierre Senska / Radsport (Paralympics) / dreifacher Weltmeister
  Berufszielfindung
  Spitzensportgerechte Ausbildung an der bbw-Akademie
  Zur Optimierung und Kürzung der Wegstrecken Unterbringung im 

„Haus der Athleten“
  Einbindung in das Athletenprogramm des DBS und 

der Bundesministerien bzgl. Arbeitsplatz
  Finanzielle Unterstützungsleistungen

Norman Bröckl / Kanurennsport / dreifacher Weltmeister
  Begleitung/Koordination der schulischen Laufbahn an der Eliteschule 

des Sports 
  Beratung rund um den  Zivildienst und Stellenzuweisung am OSP-Berlin
  Berufszielfindung und Beratung zum Studium
  Einbindung in die Kooperationsvereinbarung mit der kooperierenden 

Hochschule
  Finanzielle Unterstützungsleistungen



DIE BETREUUNG VON NATIONALMANNSCHAFTEN

Zum Aufgabenspektrum des Olympiastützpunktes Berlin gehört nicht nur 
die Grund- und Spezialbetreuung der Berliner Bundeskaderathleten. Auch 
Nationalmannschaften werden im In- und Ausland anteilig trainingswis-
senschaftlich, sportmedizinisch, physiotherapeutisch und/oder psycholo-
gisch betreut. Darin kommt zugleich eine hohe Wertschätzung der Bun-
dessportfachverbände gegenüber der Leistungsfähigkeit des OSP Berlin 
zum Ausdruck. Diese vielgestaltige Betreuung in über 15 Sportarten er-
streckt sich von der Leistungsdiagnostik, über die Lehrgänge bis hin zu 
den Wettkämpfen.

Die Lehrgangsbetreuung von Nationalmannschaften im Bundesleistungs-
zentrum  Kienbaum vor den Toren Berlins hat einen besonderen Stellen-
wert. Oftmals geht es hier um die Unterstützung des „Feinschliffes“, den 
die Spitzenathleten wenige Wochen vor ihren Hauptwettkämpfen bekom-
men. Ob es nun die Leichtathleten, Turner, Bogenschützen oder die Renn-
kanuten sind – der OSP Berlin ist hier maßgeblich beteiligt.

Beyond the support they provide to Germany‘s top athletes, the sports scientists, medical professionals, physiotherapists and psychologists of OTC Berlin also work to 

maximise the fitness of national teams, a function that is highly valued by the various national sports federations. Trainers play a key role, honing the athletes‘ abilities 

in daily training sessions and helping them to achieve their sporting objectives. The photos show athletes, trainers and OTC staff at work.

Robert Förstemann (Radsport) bei der  
Kraftdiagnostik am OSP 

Die MTA im Einsatz an der Eisbahn mit Eisschnell-
läuferin Leia Behlau

Laufband-Spiroergometrie mit dem Modernen 
Fünfkämpfer Patrick Dogue 

Ruderer Andreas Kuffner bei der  
Leistungsdiagnostik 



Trainer – die Architekten des sportlichen Erfolgs
Zum Berufsbild des Trainers gehört die konditionelle, technische und takti-
sche Ausbildung seiner Sportler. In der täglichen Arbeit kommt vieles mehr 
dazu: Er ist zugleich Pädagoge, Psychologe, Organisator, Manager und Mentor. 
Fast immer im Dienst muss er Antworten fi nden auf die kleinen und großen 
Fragen auch außerhalb des Sportplatzes. Macht er seine Arbeit gut, stehen 
seine Sportler im Rampenlicht. Meist bescheiden im Hintergrund sind sie die 

Architekten des Erfolgs. In Berlin arbeiten rund 120 hauptamtliche Trainer an 
den Bundesstützpunkten und Landesleistungszentren. 23 sogenannte OSP-
Trainer sind direkt beim Olympiastützpunkt angestellt. Von Bund und Land fi -
nanziert, gestalten sie den schwierigen Übergang vom Nachwuchstalent zum 
Spitzenathleten. Besonders erfolgreich sind sie in der Regel dann, wenn sie 
gut  in das Trainerteam an ihrem Stützpunkt integriert sind.

Werner Goldmann – Trainer von Robert Harting 
(Leichtathletik/Diskuswurf ) 

Mit seinen Titeln und Medaillen bei Welt- und 
Europameisterschaften sowie dem Olympiasieg 
von 2012 ist Robert Harting ein Aushängeschild 
des Berliner Spitzensports. Betreut wird er seit 
seiner Jugend von Werner Goldmann, einem 
erfahrenen Trainer, der Roberts Trainingsbelas-
tungen klug steuert und ihn auf Wettkämpfe 
perfekt einstellt.

Thomas Schubert – Trainer von Jenny Wolf 
(Eisschnelllauf )

Er ist der Mann, von dem sich Frauen gern aufs 
Glatteis führen lassen: Ob Olympiasiegerin Jac-
queline Börner oder die Weltmeisterinnen Mo-
nique Garbrecht und Jenny Wolf. Sie vertrauen 
Eisschnelllauf-Trainer Thomas Schubert, der sie 
optimal auf die sportlichen Höhepunkte vorbe-
reitet und zu ihren größten Erfolgen geführt hat.

Jan Kretzschmar – Trainer von Patrick Hausding 
(Wasserspringen)

Patrick Hausding schafft es immer wieder in die
absolute Weltspitze der Wasserspringer. Zu sei-
nen größten Erfolgen zählen die olympische 
Silbermedaille von Peking 2008 und der Welt-
meistertitel 2013 in Barcelona. Zu verdanken hat 
er dies auch Trainer Jan Kretzschmar, der immer 
wieder ein trainingsmethodisches Rezept findet, 
um Patrick in Weltklasseform zu bringen. 

Developing the fitness, skills and tactical outlook of their protégés is only one part of the trainers’ job. They are also educators, psychologists, organizers, managers and 

mentors. Working modestly in the background for the most part, they are the architects of their athletes’ success.



PARALYMPISCHE ATHLETEN AM OSP BERLIN

As long ago as 1998 the Berlin OSP began extending all its facilities to service the needs of elite handicapped athletes. Long before paralympic athletes achieved the 

status they now enjoy, the OSP was already doing much to ensure that physically-challenged Berlin athletes entered the top international competitions  

(Paralympics, world and European championships) fully prepared. 

OSP Berlin liaises with the Behinderten-Sportverband Berlin e.V. in supporting a range of disciplines, in particular athletics, cycling, swimming, sailing and sitting  

volleyball, and assisting individual athletes in other sports.

Der Olympiastützpunkt Berlin steht für Inklusion. Seit 1998 begann
die Berliner Einrichtung, alle ihre Dienstleistungen uneingeschränkt auch
den Spitzensportlern mit Handicap zur Verfügung zu stellen – als erster
Olympiastützpunkt bundesweit.

Lange bevor die paralympischen Athleten sich ihren heutigen Stellenwert 
erkämpfen konnten, trug der OSP Berlin schon dazu bei, dass Berliner 
Sportler mit Handicap gut vorbereitet an internationalen Saisonhöhepunk-
ten (Paralympics, Welt- und Europameisterschaften) teilnehmen konnten.

Durch die stetig zunehmende öffentliche Wahrnehmung des paralympi-
schen Sports steigt auch der Konkurrenzkampf bei den sportlichen Höhe-
punkten, wie den alle vier Jahre stattfindenden Paralympics.

In Abstimmung mit dem Behinderten-Sportverband Berlin e.V. werden am 
OSP Berlin insbesondere die Sportarten Leichtathletik, Radsport, Schwim-
men, Segeln und Sitzvolleyball sowie einzelne Sportler anderer Sportarten 
gefördert. 

Berliner Schwimmteam mit seinen Trainern Matthias Ulm, Phillip Semechin und Maik Zeh



Marianne Buggenhagen
Das wohl bekannteste Gesicht des paralympischen Sports in Berlin ist die 
Leichtathletin Marianne Buggenhagen. Sie gewann zwischen 1992 und 
2012 insgesamt 51 Medaillen (33 x Gold, 11 x Silber und 7 x Bronze) bei 
großen internationalen Meisterschaften (Paralympics, WM und EM) für 
Deutschland. Darunter neun Goldmedaillen bei sechs Paralympics. 

Daniela Schulte
Mit unzähligen Erfolgen in ihrer sportlichen Karriere ist auch die Schwimmerin 
Daniela Schulte zu einer bekannten und bewunderten Sportlerin geworden. 
An vier Paralympischen Spielen hat die Ausnahmeathletin und Mutter von 
Zwillingen seit 1996 teilgenommen. Sie gewann 43 Medaillen bei Paralym-
pics, Welt- und Europameisterschaften und stellte über 60 Weltrekorde auf.

Two examples of internationally successful, disabled sportswomen: Marianne Buggenhagen (athletics/discus/shot/javelin) won a total of 51 medals (33 Gold, 11 Silver, 7 

Bronze) in major international championships (Paralympics, World Championships and European Championships) between 1992 and 2012. Daniela Schulte (swimmer) 

has won 43 medals at the Paralympics, World and European Championships and set over 60 world records.



SPITZENLEISTUNGEN DURCH EXZELLENTE TRAININGSANLAGEN

Die Bundeshauptstadt Berlin ist Sportmetropole und bedeutender Spit-
zensportstandortin Deutschland. Für den Leistungssport stehen in Berlin 
adäquate Sportstätten zur Verfügung. 

Das Sportforum Berlin, der Europasportpark mit dem Sportkomplex Paul-
Heyse-Straße Prenzlauer Berg, der Olympiapark am Olympiastadion sowie 
die Wasserfahrsportanlagen in Grünau, am Hohenzollernkanal und in Tegel 
sind die wesentlichen Zentren für den Berliner Leistungssport.

Rund 30 Sportanlagen sind, einschließlich Nebenräumlichkeiten, als Bun-
desstützpunkt-Sportstätten eingestuft. Zur Förderung des Nachwuchsleis-
tungssports hat das Land in 26 olympischen Sportarten Landesleistungs-
zentren anerkannt.

1. The federal capital, Berlin, is a major centre for sporting excellence in Germany. Alongside its original, important role supporting and promoting sports, the city also 

boasts a string of well-appointed sports complexes. The key venues for Berlin‘s top-class sporting events are the Sportforum Berlin, the Europasportpark in Prenzlauer 

Berg, the Olympiapark at the Olympic stadium and the watercraft facilities in Grünau, Tegel and on the Hohenzollernkanal. Approximately 30 complexes are classified 

as federal sports centres. These include auxiliary facilities such as body-building and gymnastics halls.
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BERLIN – DIE SPORTMETROPOLE IM HERZEN EUROPAS

Die Hauptstadt Deutschlands wird aufgrund moderner Wettkampfstätten 
und bewährter Infrastruktur immer wieder mit der Ausrichtung weltweit 
beachteter Sport-Großveranstaltungen betraut. In Berlin bezwang Italien 
Frankreich nach Elfmeterschießen im Finale der FIFA Fußball-WM 2006. Im 
selben Stadion stellte Jamaikas Sprintstar Usain Bolt drei Jahre später zwei
Weltrekorde über 100 und 200m auf.

Ebenfalls in Berlin ausgerichtet wurden die Beachvolleyball-EM 2010, das 
Eröffnungsspiel der FIFA Fußball-WM der Frauen 2011 und die Europameis-
terschaft im Turnen im selben Jahr. Jährliche Sporthighlights wie das ISTAF, 
das Sechstagerennen oder das DFB-Pokalendspiel zeigen, dass der Sport in 
Berlin eine lange und erfolgreiche Tradition hat.

With its modern venues and excellent infrastructure, the capital city is a regular host of top international competitions, among them the 2006 football World Cup final 

and the Athletics World Championships in 2009. Berlin has spawned world-class athletes in an array of disciplines and since 1992 athletes from the capital have won 

around 100 Olympic medals. Berlin is also No. 1 in German team sports, fielding 145 teams in the top two categories of sporting achievement.



Die Sportmetropole Berlin als Hauptstadt des deutschen Sports
Vielleicht führen alle Wege nach Rom. Zum sportlichen Erfolg führt in 
Berlin nur einer: der über den Olympiastützpunkt Berlin. Hier erhalten 
Berlins Spitzensportler optimale Förderung.

Unsere Athleten – sportliche Botschafter für Berlin
Athletinnen und Athleten aus der Hauptstadt gehören in zahlreichen 
Sportarten zur Weltspitze und stehen für die Vielfalt des Berliner Spitzen-
sports. Leistungs-, Breiten- und Freizeitsportler finden zudem beste Bedin-
gungen für Training und Wettkampf in allen Sparten.

Der Leistungssportstandort Berlin verfügt über eine eindrucksvolle, konti-
nuierliche Erfolgsbilanz. Seit 1992 starteten mehr als 300 Berliner Athleten 
bei Olympischen Spielen und erreichten über 100 Medaillen. Jährlich stel-
len sich mehr als 100 junge Berlinerinnen und Berliner bei Junioren- Welt- 
und Europameisterschaften dem internationalen Vergleich.

Mit 145 Mannschaften in den Ersten und Zweiten Bundesligen ist 
Berlin auch in den Teamsportarten die Nummer Eins in Deutschland. Die 
Fußballer von Hertha BSC und dem 1. FC Union Berlin, die Basketballer 
von Alba Berlin, das Eishockeyteam der EHC Eisbären, die Handballer der 
Füchse Berlin und die Volleyballer der BR Volleys, und auch die Topsportler 
der anderen Disziplinen machen Berlin zur Hauptstadt des Spitzensports.

Auf der Plattform „Sportmetropole Berlin“ präsentieren sich die Profisport-
clubs, Berliner Sportarenen sowie der Olympiastützpunkt Berlin auch auf 
einer gemeinsamen Website im Internet.

WIR WOLLEN NUR SPIELEN!
www.berlin-sportmetropole.de Mit freundlicher Unterstützung von



MIT UNS ERLEBEN SIE TÄGLICH OLYMPIA

Öffentlichkeitsarbeit und Marketing mit dem OSP Berlin
Der Olympiastützpunkt Berlin hat kreative Ideen, viel Erfahrung und unzäh-
lige Möglichkeiten für erfolgreiche Kommunikation mit dem Spitzensport
in Berlin.

Bereits seit 1994 werden Athleten und Sponsoren, Partner und Medien er-
folgreich zusammengebracht. Um die wachsenden Ansprüche der Unter-
nehmen zu erfüllen, gründeten Olympiastützpunkt und Landessportbund
Berlin im Jahr 2001 eine eigene Vermarktungsgesellschaft: die TOP Sport-
marketing Berlin GmbH.

Zu den Aufgaben der Full-Service-Agentur gehören neben der Vermarktung 
und Lizenzierung der Sportler und Eliteteams die Planung, Organisation und 
Umsetzung von PR- und Werbeauftritten des Olympiastützpunktes.

Der Olympiastützpunkt Berlin steht den betreuten Athletinnen und Athle-
ten auch in Fragen der Pressearbeit oder des Managements wirkungsvoll
zur Seite, vermittelt Ausrüster und Sponsoren auch an Einzelsportler und
Teams.

The Olympiastützpunkt Berlin offers creative ideas, decades of experience and countless opportunities for communicating effectively with top-level 

sporting organisations in Berlin. Since 1994 it has been bringing together athletes, sponsors, partners and the media. In 2001, in a move to meet the gro-

wing requirements of companies, the OSP and the Landessportbund Berlin set up their own marketing organisation - TOP Sportmarketing Berlin GmbH.

Besides its marketing and licensing of sportsmen and women and elite teams, the company plans, organises and realises OSP public relations and promotional events.
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Profitieren Sie von den starken Eliteteams am OSP Berlin
Zu optimalen Trainingsbedingungen gehören der richtige Zusammen-
halt im Team und die optimale Kommunikation der Teamleistung an die 
sportinteressierte Öffentlichkeit. Der Olympiastützpunkt Berlin hilft den 
betreuten Athletinnen und Athleten gemeinsam mit den Spitzensport-
verbänden bei der Bündelung ihrer Kräfte in den nachfolgend genann-
ten Teams.

Der Pool „TOP 100 BERLIN“
Zu den „TOP 100 BERLIN“ gehören – wie der Name schon sagt – die 100
leistungsstärksten Athleten Berlins. Seit 1998 werden die Mitglieder des
Teams jährlich neu ermittelt und nominiert. Sie erhalten Unterstützungs-
leistungen durch das Land Berlin und durch Sponsoren. Die „TOP 100“ sind 
eine dynamische Größe im Spitzensport, da der Athleten-Pool die Sportler 
mit herausragender sportlicher Perspektive jedes Jahr neu bündelt. Berlin 
realisierte als erstes Bundesland den Pool-Gedanken, viele andere Länder 
folgen dem Beispiel inzwischen.

Das „TOP 100 BERLIN JUNIORTEAM“

Auf vielfachen Wunsch – insbesondere dem der OSP-Sponsoren – wurde 
im Jahr 2000 das „TOP 100 BERLIN JUNIORTEAM“ initiiert. 20 jugendliche 
Nachwuchsathleten mit großer sportlicher Perspektive gehören dem Team 
an und werden regelmäßig gefördert.

Das TEAM BERLIN LEICHTATHLETIK
Berliner Leichtathletik-Verband (BLV), Olympiastützpunkt, Landessport-
bund und TOP Sportmarketing riefen das zehnköpfige Team 2004 ins Le-
ben, um ein Eliteteam der Berliner Leichtathletik auf die Heim-WM 2009 in 
Berlin vorzubereiten. Seit 2006 ist auch das ISTAF Berlin Partner des Teams, 
für das jedes Jahr aufs Neue zehn bereits erfolgreiche Spitzenathleten und 
aussichtsreicher Nachwuchs nominiert werden.

The Berlin Olympiastützpunkt (OSP) liaises with the relevant sports federations to assist supported athletes in bundling their strengths in the following teams:

The team „TOP 100 Berlin” is represented by the best hundred athletes in berlin. They are contracted by the State of Berlin and the Landessportbund Berlin to advise fellow 

athletes and also receive financial backing and other forms of support from sponsors.

The “TOP 100 Berlin Juniorteam“ was initiated in 2000 in response to heavy demand - particularly from OSP sponsors. The team is made up of 20 young and promising 

athletes, who receive regular support.

The Berliner Leichtathletik-Verband (BLV), the Olympiastützpunkt, the Landessportbund and TOP Sportmarketing set up the BERLIN ATHLETICS TEAM in 2004. Every year 

10 top athletes and promising newcomers are nominated for places on the Team. 
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Präsentieren Sie sich und ihr Unternehmen im Umfeld der Olympiastars
Der Olympiastützpunkt Berlin ist erster Ansprechpartner regionaler und 
nationaler Medien zu vielen Aspekten des Spitzensports. 

Olympiakampagnen und CHAMPIONS CLUB
Besondere Höhepunkte der Kommunikation mit dem Olympiastützpunkt 
sind regionale Kampagnen in Berlin zu Olympischen Spielen und Olym-
pischen Winterspielen, bei denen die Berliner Teilnehmer im nationalen 
Olympiakader einer breiten, sportinteressierten Öffentlichkeit vorgestellt 
werden.

Bei den Olympischen Spielen 2004 in Athen verfügte die Sportmetro-
pole Berlin erstmals über eine eigene Repräsentanz am Austragungsort 
der Spiele. Mit dem „CHAMPIONS CLUB“ entwickelte TOP Sportmarketing 
einen angesagten Treffpunkt für die Berliner Olympiateilnehmer, ihre 
Freunde und Familien, Sponsoren, Politik und Medien. Dadurch entstand 
eine der attraktivsten Kommunikationsplattformen im Umfeld der Olym-
pischen Spiele. Weitere CHAMPIONS CLUBS wurden 2006 in Turin, 2008 in 
Peking und 2012 in London erfolgreich umgesetzt.

MITTENDRIN STATT NUR AM FERNSEHER 

Events der Olympiakampagnen

  Olympic Barbeque
das alljährliche Treffen der besten Athleten Berlins

  Olympia-Farewell
Offizielle Verabschiedung der Olympiateilnehmer

  CHAMPIONS CLUB 
Themenabende während der Olympischen Spiele

  Welcome Home
Offizielle Begrüßung der Olympiateilnehmer

Many companies seize the opportunity to appear as sponsors at large events, to build or enhance their image as a pro-sports organisation. The OSP offers its partners 

this chance, for example through its hosting of national campaigns during the Olympic Games, when the country‘s top athletes from Berlin are given broad exposure 

to a public interested in sports. In the „CHAMPIONS CLUB“ the capital also has its own body representing it at the Olympic venues, a meeting place for Berlin Olympians, 

sponsors and representatives from the world of politics and the media. The result is one of the most attractive communications platforms associated with the Olympic Games.





CHAMPIONS – BERLINS SPORTLER DES JAHRES

Wenn alle Wettkämpfe entschieden, alle Medaillen des Jahres vergeben 
sind, gibt es für Berlins Sportlerinnen und Sportler nur noch einen Titel zu 
gewinnen: den der „CHAMPIONS – Berlins Sportler des Jahres”.
Seit 2003 organisiert und vermarktet TOP Sportmarketing die Publikums-

wahl in Kooperation mit Olympiastützpunkt und Landessportbund Berlin 
sowie den wichtigsten Berliner Medien. Erstmals verliehen wurde der Titel 
im Jahr 1979. Die festliche Siegerehrung findet schon traditionell Anfang 
Dezember im Estrel Convention Center vor jährlich 2.500 Zuschauern statt.

A further highlight in the sporting calendar is the Berlin Sports Personalities of the Year awards. TOP Sportmarketing organises and produces this  

„CHAMPIONS“ event in collaboration with the OSP and LSB. The awards gala is hosted before a live audience of 2,500 that includes many big names from the world of 

business and politics, providing sponsors with an excellent opportunity for exposure.



So leicht werden Sie Partner des OSP
Marketing mit dem Olympiastützpunkt Berlin wird möglich im Rahmen 
von Lizenzverträgen mit der TOP Sportmarketing Berlin GmbH. 

Interessierte Unternehmen und Institutionen erwerben wahlweise eines 
der Prädikate

Nutzen Sie die sympathischen Sportlerinnen und Sportler für Ihre Marke 
oder Ihr Unternehmen. Profitieren Sie von einem hochkarätigen Netzwerk 
des Spitzensports mit Kontakten zum Bundesinnenministerium, dem 
Deutschen Olympischen Sportbund, dem Berliner Senat, den Spitzenver-
bänden, der Deutschen Sporthilfe sowie rund 500 Bundeskaderathleten 
und deren Trainern.

Werbemöglichkeiten (Auswahl)
  Anzeigen
  Athleten-PR-Termine
  Event-Sponsoring
  Fahrzeugsponsoring
  Gewinnspiele
  Glückwunschanzeigen
  Individual-Sponsoring
  Mitarbeiter- und Kunden-Incentives
  Medienpartnerschaften
  Merchandising
  Olympia-Reisen
  Präsentation in den OSP-Medien (Webseite, Newsletter, OSP-Magazin)
  Produktentwicklungen Reha, Fitness
  Produktpräsentationen
  Promotions
  Publikationen
  Regionalkampagnen
  Sendeplatz-Sponsoring TV / Radio
  Sonderbeilagen Tageszeitungen
  Team-Sponsoring
  Testimonials mit Athleten
  Verkaufsförderungsmaßnahmen

Marketing is possible with the Olympiastützpunkt Berlin via licensing agreements entered into with TOP Sportmarketing Berlin GmbH. The marketing organisation 

offers a range of communications options to interested companies and institutions.

Enlist the help of our successful and engaging athletes for your brand communication and take advantage of the valuable network of contacts spanning first-class 

sports, politics and the media.



HÖCHSTLEISTUNGEN GEMEINSAM GESTALTEN

Überregional

Bundesministerium des Innern 

Bundesministerium der Verteidigung 

Sportfördergruppen der Bundeswehr

Deutscher Olympischer Sportbund (DOSB)

Stiftung Deutsche Sporthilfe

Bundessportfachverbände

Olympiastützpunkte

Bundespolizei

Deutsche Olympische Akademie

Institut für Angewandte Trainingswissenschaft (IAT )

Institut für Forschung und Entwicklung von Sportgeräten (FES)

Regional

Senat von Berlin

Landessportbund Berlin (LSB)

Berliner Fachverbände und Sportvereine

Eliteschulen des Sports

Bundesleistungszentrum Kienbaum

Verein Berliner Kaufleute und Industrieller (VBKI)

ISTAF Berlin

Sportmetropole Berlin

Medizinische Gesundheitseinrichtungen

Hochschulen und Ausbildungseinrichtungen

Wissenschaftliches Verbundsystem

Wirtschaftspartner

Bezirksämter

Berliner Wasserbetriebe

HÖCHSTLEISTUNGEN GEMEINSAM GESTALTEN
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